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See the notice on TED website

320027-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen für thermische Bauphysik – ND_Neubau identischer Baukörper 
zur Schaffung d. Ganztagsinfrastruktur an 4 Grundschulen: Bauphysik
OJ S 90/2026 11/05/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Braunschweig Fachbereich Bauordnung und Zentrale 
Vergabestelle
E-Mail: beschaffung@braunschweig.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: ND_Neubau identischer Baukörper zur Schaffung d. Ganztagsinfrastruktur an 4 
Grundschulen: Bauphysik
Beschreibung: Neubau identischer Baukörper zur Schaffung der Ganztagsinfrastruktur an vier 
Grundschulen - Planungsleistungen der Bauphysik Leistungsbild Wärmeschutz und 
Energiebilanzierung gem. §§ 3 ff. HOAI 2021 (Serielles Bauen)
Kennung des Verfahrens: b91854db-1544-450c-b738-a489987dc2e1
Interne Kennung: 6012-0650-26-001
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71314310 Dienstleistungen für thermische Bauphysik

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Braunschweig, Kreisfreie Stadt (DE911)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Braunschweig, Kreisfreie Stadt (DE911)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Braunschweig, Kreisfreie Stadt (DE911)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Braunschweig, Kreisfreie Stadt (DE911)
Land: Deutschland

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/320027-2026
mailto:beschaffung@braunschweig.de
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2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: 
Betrug: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: ND_Neubau identischer Baukörper zur Schaffung d. Ganztagsinfrastruktur an 4 
Grundschulen: Bauphysik
Beschreibung: Grundschule Mascheroder Holz Retemeyerstraße 15 38126 Braunschweig 
Grundschule Hondelage In den Heistern 1 38108 Braunschweig Grundschule Timmerlah 
Schülerweg 1 38120 Braunschweig Grundschule Veltenhof Pfälzerstraße 34c 38112 
Braunschweig Die Baumaßnahme dient der Schaffung der Infrastruktur für den kooperativen 
Ganztagsbetrieb in Braunschweig, um den Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung ab dem 
Schuljahr 2026/2027 jahrgangsweise aufsteigend erfüllen zu können Um dies möglichst 
schnell und wirtschaftlich durchzuführen, sollen die Erweiterungen dieser vier Schulen mit 
identischen Baukörpern erfolgen. Raumprogramm Das den Unterlagen beigelegte 
beschlossene Raumprogramm für den Neubau der Gebäude berücksichtigt die Vorgaben des 
aktuellen Standardraumprogramms (SRP) der Stadt Braunschweig für Ganztagsgrundschulen. 
Die NUF des Neubaus beträgt je Standort 541 m². Diese Fläche orientiert sich an den 
Bedarfen für den GTB einer 3-zügigen Grundschule gemäß SRP. Im Gegensatz zum 
baugleichen Gebäudekorpus kann sich die Innenarchitektur bis zu einem gewissen Grad nach 
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den individuellen Bedarfen der Schulen richten. Außerdem finden Flächenbedarfe je nach 
Zügigkeit gem. SRP differenziert Berücksichtigung. Zur Deckung der Raumbedarfe ist auf eine 
größtmögliche Schnittmenge hinsichtlich der Raumfunktionen in den vier Bauten geachtet 
worden, um auch bei der Innen-architektur ein möglichst hohes Maß an Baugleichheit zu 
erzielen. Inklusion/ Barrierefreiheit Die Stadt Braunschweig verfolgt das Ziel Neubauten im 
Sinne der Inklusion zu errichten. Eine besondere Aufmerksamkeit liegt dabei auf dem Thema 
Barrierefreiheit. Der Neubau muss barrierefrei und schwellenlos erschlossen werden. Zur 
rollstuhlgerechten Erschließung der Oberge-schosse ist ein Aufzug zu planen. 
Planungsanforderungen Die Stadt Braunschweig verfolgt das Ziel einer nachhaltigen 
Gebäudeerstellung und eines nachhaltigen Gebäudebetriebes verbunden mit einer CO2-
Neutralität. Technische Gebäudeausrüstung Zu berücksichtigen ist die teilweise Anbindung 
sowie Interimslösungen an die vorhandenen Bestandsmedien und Technikzentraleinheiten 
(Sicherheitsbeleuchtung, EDV, Niederspannung, Alarmierungsanlagen). Eine alternative 
Prüfung zu separaten Anschlüssen auf Machbarkeit und Wirtschaftlichkeit ist Bestandteil der 
Planung, sowie die Umsetzung entsprechend der Qualitätshandbüchern. Eventuelle vor Ort 
Termine zur Bestandsaufnahme sind einzuplanen. Dies gilt auch für u.a. die Kostengruppe 
550 - technische Anlagen im Außenbereich in Abhängigkeit der örtlichen Gegebenheiten auf 
Basis des Bodengutachtens und öffentlich-rechtlicher Vorgaben. Bei der Bearbeitung sind die 
Planungstiefen in den einzelnen Leistungsphasen entsprechend der VDI 6026 umzusetzen. 
KG 420: Alle Liegenschaften im Bestand werden über Gas beheizt. Es wird angestrebt die 
Neubauten unabhängig davon zu betreiben. Baugrund Ein Bodengutachten zu den jeweiligen 
Standorten liegt derzeit noch nicht vor. Zu den Standorten liegen kampfmittelrelevante 
Informationen vor. Es besteht der Verdacht, dass Kampfmittel im Boden vorhanden sein 
könnten. Aus Sicherheitsgründen sollte die geplante Bau-fläche vor dem Beginn der 
Erdarbeiten auf Kampfmittel sondiert werden. Zeitplan Der Neubau an der GS Mascheroder 
Holz soll zum Schuljahr 2029/2030 zur Verfügung stehen. Die Neubauten an den drei weiteren 
Standorten zum Schuljahr 2030/2031. Derzeit wird mit einem möglichen Baubeginn im 2. 
Quartal 2027 gerechnet. Kosten Für die Gesamtmaßnahme wird derzeit ein grober 
Kostenrahmen für die Kostengruppen 200-600 von rd. 17.042.306 € netto bzw. 20.280.344 € 
brutto angenommen, der im weiteren Verfahren zu überprüfen ist. Der Kostenrahmen gliedert 
sich wie folgt auf die jeweiligen Standorte auf:
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71314310 Dienstleistungen für thermische Bauphysik

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Braunschweig, Kreisfreie Stadt (DE911)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#
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5.1.7.
 
Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Als Berufsqualifikation wird der Beruf des Ingenieurs 
für Bauphysik gefordert. Zugelassen wird, wer berechtigt ist, die entsprechende 
Berufsbezeichnung zu tragen oder, in der Bundesrepublik Deutschland entsprechend tätig zu 
werden. Juristische Personen werden als Auftragnehmer zugelassen, wenn sie für die 
Durchführung der Aufgabe einen verantwortlichen Berufsangehörigen im vorbezeichneten 
Sinn (d. i., wer berechtigt ist, die entsprechende Berufsbezeichnung zu tragen oder in der 
Bundesrepublik Deutschland entsprechend tätig zu werden) benennen. Die Berufsqualifikation 
ist auf entsprechende Aufforderung, spätestens vor der Zuschlagserteilung, nachzuweisen. 
Als Nachweis werden akzeptiert: - eine Eintragung der betreffenden Person bzw. der/s 
benannten verantwortlichen Berufs-angehörigen in die Liste der Ingenieure der 
Ingenieurkammer i. S. d. Anhang XI der Richtlinie 2014/24/EU des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 26. Februar 2014 über die öffentliche Auftragsvergabe und zur Aufhebung 
der Richtlinie 2004/18/EG (ABl. L 94 vom 28.03.2014, S. 65); auf die Parallelvorschriften für 
ausländische Bewerber in dersel-ben Richtlinie wird ausdrücklich hingewiesen; - bei 
juristischen Personen – zusätzlich zur Berufsregistereintragung für die/den benannte/n 
verantwortliche/n Berufsangehörige/n – einen aktuellen Handelsregisterauszug i. S. d. An-
hang XI der Richtlinie 2014/24/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
26.02.2014 über die öffentliche Auftragsvergabe und zur Aufhebung der Richtlinie 2004/18/EG 
(ABl. L 94 vom 28.03.2014, S. 65); auf die Parallelvorschriften für ausländi-sche Bewerber in 
derselben Richtlinie wird ausdrücklich hingewiesen; - der Nachweis im vorstehenden Sinne 
darf zum Zeitpunkt des Ablaufs der Teilnahmeantragsfrist nicht älter als zwölf Monate sein Bei 
Einsatz eines Nachunternehmers oder bei Bildung einer Bewerber-/Bietergemeinschaft sind 
die vorgenannten Eintragungen bzw. Auszüge für jeden der beteiligten Unternehmensträger 
bzw. jede der beteiligten Personen bzw. jeden benannten verantwortlichen Berufsangehörigen 
nachzuweisen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Bewerber, die Mitglieder der Bewerber-
/Bietergemeinschaft und der/die Eignungsleihgeber (falls er die Eignung in wirtschaftlich-
finanzieller Hinsicht verleiht) muss/müssen seinen/ihren jeweiligen Gesamtumsatz (netto) für 
Dienstleistungen im Leistungsbild Bauphysik, Leistungsbild Wärmeschutz und 
Energiebilanzierung gem. §§ 3 ff. HOAI 2021, Anlage 1.2, in EUR der letzten drei 
Geschäftsjahre (2023, 2024, 2025) sowie im Mittel angeben. Bei Bewerber-
/Bietergemeinschaften sind die Umsatzzahlen zu addieren. Falls für das Geschäftsjahr 2025 
noch kein testierter Umsatz vorliegt, genügt für das Jahr 2025 die Angabe gemäß vorläufigem 
Jahresabschluss, EÜR, BWA oder Ähnlichem. Bei einem unter-jährig endenden Geschäftsjahr 
kommt es auf die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre vor der Absendung der EU-
weiten Bekanntmachung an. Die Auftraggeberin verlangt einen durchschnittlichen spezifischen 
Jahresumsatz in den letzten drei Geschäftsjahren von mindestens 200.000 € netto pro Jahr.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
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Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Im Teilnahmeantrag ist zu erklären, dass eine Berufs-
/Betriebshaftpflichtversicherung bzw. Projektversicherung bei einem in der EU zugelassenen 
Haftpflichtversicherer oder Kreditinstitut abgeschlossen ist. Spätestens im Auftragsfall sind 
folgende Deckungssummen durch Vorlage der Versicherungspolice oder sonstige Bestätigung 
des Versicherers für dieses Projekt nachzuweisen: Personenschäden: mind. 500.000 € je 
Schadensfall Sach-/Vermögens- und sonstige Schäden: mind. 300.000 € je Schadensfall Die 
Maximierung der Ersatzleistung muss mindestens das Dreifache der Deckungssumme 
betragen. Bei Bewerber-/Bietergemeinschaften muss der Versicherungsschutz für alle 
Mitglieder in voller Höhe bestehen. Diese Erklärung ist von allen Beteiligten einer Bewerber-
/Bietergemeinschaften auszufüllen und zu unterschreiben.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Bewerber bzw. die Bewerber-/Bietergemeinschaft, 
der/die Eignungsleihgeber (falls er die Eignung in technisch-beruflicher Hinsicht verleiht
/verleihen) und der Nachunternehmer (soweit er den betreffenden Leistungsteil selbst erbringt) 
muss/müssen in ihrer Gesamtheit mindestens zwei Referenzaufträge aus den letzten fünf 
Jahren (Abschluss Lph. 8) nachweisen. Die Referenzen im Leistungsbild Wärmeschutz und 
Energiebilanzierung müssen die nach-folgenden Kriterien mindestens erfüllen: • Neubau-
Projekte • Abschluss LPH 8 nach 05/2021 und vor 06/2026 • Baukosten der KG 300+400 >= 3 
Mio. EUR brutto • komplett in den Leistungsphasen 2 bis 8 nach § 3 HOAI • Projekt für einen 
öffentlichen Auftraggeber gem. § 99 GWB, nur in einem Projekt nötig Die Referenzprojekte 
müssen nicht von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft jeweils einzeln vorgewiesen 
werden. Vielmehr ist die Angabe zu dem Referenzprojekt von der Arbeitsgemeinschaft (inkl. 
Eignungsleihgeber, sofern zutreffend) insgesamt zu machen. Es ist deutlich zu machen, wer 
die Referenz insgesamt für die Eignung der Bewerber-/Bietergemeinschaft beisteuert. Der 
Nachweis für jede Referenz erfolgt durch Eintragungen in die Tabelle des Teilnahmeantrages 
sowie durch je ein gesondertes Referenzblatt im PDF-Format, wobei sich die Auftraggeberin 
auch die Anforderung von Referenzbestätigungen vorbehält. Je Referenz ist maximal eine DIN 
A4 Seite gewünscht. Bitte achten Sie darauf, dass die Angaben in der Tabelle mit den 
Angaben auf dem Referenzblatt übereinstimmen bzw. plausibel nachvollziehbar sind.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Techniker oder technische Stellen zur Durchführung der Arbeiten
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Bewerber bzw. die Bewerber-/Bietergemeinschaft, 
der/die Eignungsleihgeber (falls er die Eignung in technisch-beruflicher Hinsicht verleiht
/verleihen) und der/die Nachunternehmer (soweit er/sie den betreffenden Leistungsteil selbst 
erbringt/erbringen) muss/müssen mindestens technische Fachkräfte und technische Stellen 
nachweisen, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden sollen, 
unabhängig davon, ob diese dem Unternehmen angehören oder nicht. Im Teilnahmeantrag 
sind die Ausbildung und Berufserfahrung des von dem Bewerber bzw. der Bewerber-
/Bietergemeinschaft eingesetzten Projektteams anzugeben. Es ist eine designierte 
Projektleitung anonymisiert zu benennen. Die Projektleitung darf nur im Einvernehmen mit der 
Auftragnehmerin gewechselt werden. Insbesondere hat der Auftragnehmende in diesem Fall 
einen in der Qualifikation und Berufserfahrung gleichwertigen Ersatz vorzuschlagen. Um die 
Mindestanforderungen zu erfüllen, muss das Büro mind. zwei Mitarbeiter (Büroinhaber und
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/oder festangestellte Mitarbeiter) mit entsprechender Qualifikation in Vollzeit (mind. 35h
/Woche) nachweisen. Alternativ kann ein Konzept zur geteilten Projektleitung vorgestellt 
werden. Diese Personen sind wie folgt zu besetzen: • 1 Projektleitende/r 
(Hauptansprechperson) mit mindestens einer Berufserfahrung in der Projektleitung im Bereich 
Bauphysik LPH 1-8 von fünf Jahren (seit 2020). Der Projektleitende muss Erfahrung mit 
öffentlichen Aufträgen haben. Die Bestätigung der bestehenden Qualifikation ist auf Verlangen 
der Auftraggeberin zu erbringen. • 1 Mitarbeitende/r mit mindestens einer Berufserfahrung im 
Bereich Bauphysikplanung von drei Jahren (Anzahl der Jahre gerechnet ab dem Tag der 
Absendung der EU-weiten Veröffentlichung) Die Bestätigung der bestehenden Qualifikation ist 
auf Verlangen der Auftraggeberin zu erbringen. • alle benannten Personen müssen eine 
Ausbildung (Bachelor/Master bzw. entsprechender Fachhochschulabschluss Diplom FH) 
vorweisen. Im Rahmen des Teilnahmeantrages ist eine Eigenerklärung abzugeben, dass im 
Falle der Auftragserteilung das im Angebot benannte Projektpersonal für die 
Auftragsausführung bzw. ein Projektpersonal mit den zugesicherten persönlichen und 
beruflichen Qualifikationen eingesetzt wird. Bitte beachten Sie, dass in Stufe 2 des 
Vergabeverfahrens die Qualifikation des Projektteams nach den, in der Wertungsmatrix 
genannten Kriterien bewertet wird.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Bewerber bzw. die Bewerber-/Bietergemeinschaft, 
der/die Eignungsleihgeber (falls er die Eignung in technisch-beruflicher Hinsicht verleiht
/verleihen) und der/die Nachunternehmer (soweit er den betreffenden Leistungsteil selbst 
erbringt/erbringen) muss/müssen mindestens eine durch-schnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens in den letzten drei Jahren nachweisen. Im 
Teilnahmeantrag ist die Anzahl der Mitarbeitenden des Bewerbers bzw. der Bewerber-
/Bietergemeinschaft der letzten drei Jahre (2023, 2024, 2025) anzugeben. Um die 
Mindestanforderungen zu erfüllen, sind mindestens 2 mitarbeitende Ingenieure im Bereich der 
Bauphysikplanung der letzten drei Jahre vorzuweisen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Projektteam
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Kostenkriterium
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Beschreibung: Einschätzung zum Projekt
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Honorarangebot
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/b91854db-1544-450c-b738-a489987dc2e1

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 03/07
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/b91854db-1544-450c-b738-a489987dc2e1
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 09/06/2026 10:30:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Nds. beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, 
Verkehr und Digitalisierung

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/b91854db-1544-450c-b738-a489987dc2e1
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/b91854db-1544-450c-b738-a489987dc2e1
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/b91854db-1544-450c-b738-a489987dc2e1
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/b91854db-1544-450c-b738-a489987dc2e1
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Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Braunschweig Fachbereich Bauordnung und Zentrale Vergabestelle
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Braunschweig Fachbereich 
Bauordnung und Zentrale Vergabestelle

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Braunschweig Fachbereich Bauordnung und Zentrale 
Vergabestelle
Registrierungsnummer: 4346
Postanschrift: Wendenring 1
Stadt: Braunschweig
Postleitzahl: 38114
Land, Gliederung (NUTS): Braunschweig, Kreisfreie Stadt (DE911)
Land: Deutschland
E-Mail: beschaffung@braunschweig.de
Telefon: +49 5314702984
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Nds. beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, 
Verkehr und Digitalisierung
Registrierungsnummer: cbb5d1e4-d054-499b-87e1-9d1c9de7b7fe
Postanschrift: Auf der Hude 2
Stadt: Lüneburg
Postleitzahl: 21339
Land, Gliederung (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefon: +49 4131153306
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

mailto:beschaffung@braunschweig.de
https://www.deutsche-evergabe.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de


320027-2026 Page 9/9

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: b91854db-1544-450c-b738-a489987dc2e1  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 07/05/2026 16:43:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 320027-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 90/2026
Datum der Veröffentlichung: 11/05/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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